
 

 

Der Evangelische Regionalverband Frankfurt und Offenbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

für seine Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich im Strafverfahren eine:n 

  

Sozialpädagog:in / Mediator:in in Strafsachen (m/w/d - 50%) 

zunächst befristet als Krankheitsvertretung. 

 

Täter-Opfer-Ausgleich ist ein Vermittlungsangebot an die Beteiligten im Strafverfahren, ihre Konflikte 

mit ausgebildeten Mediator:innen einvernehmlich und nachhaltig zu regeln.  

Unsere zertifizierte Einrichtung arbeitet nach den Standards der BAG TOA e.V. in Jugend- und 

Erwachsenenverfahren an fünf Standorten in Frankfurt am Main.  

Die Arbeit der Einrichtung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Kooperationspartnern aus Justiz, Polizei, Jugendhilfe, Anwaltschaft und verschiedenen 

Beratungsstellen. 

  

Ihre Aufgaben  

 Mediationsarbeit zwischen Beschuldigten und Geschädigten in Strafverfahren 

 Dokumentation der Arbeit 

 Kollegiale Zusammenarbeit im Team und konzeptionelle Weiterentwicklung des 

Fachdienstes  

 Kooperation mit der Justiz, Polizei, Jugendgerichtshilfe und weiteren Kooperationspartnern 

 Mitarbeit in Gremien und Netzwerken 

 

Ihr Profil  

 abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit/Sozialpädagogik oder vergleichbare Qualifikation  

 Ausbildung als Mediator:in oder die Bereitschaft eine solche Ausbildung zu absolvieren 

 Kenntnisse im Straf-und Zivilrecht 

 ausgeprägte Team- und Konfliktfähigkeit 

 eigenständiges und engagiertes, kooperatives Arbeiten 

 gute EDV-Kenntnisse  

  

Wir bieten  

 Zusammenarbeit mit engagierten Kolleg:innen und multiprofessionellen 

Kooperationspartner:innen 

 regelmäßige Supervision, Fort- und Weiterbildung  

 Vergütung nach kirchlichem Tarif (KDO, E9) mit Zusatzversorgung 

 eine arbeitgeberfinanzierte zusätzliche Altersversorgung über die EZVK sowie weitere 

familienfördernde Zusatzleistungen über das Familienbudget 

 Deutschlandticket als Jobticket 

 



Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Täter-Opfer-Ausgleich, Vermittlungsstelle  

Frankfurt am Main, Herrn Boris Jarosch, Leitung, Tel.: 069/ 92105 6750, E-Mail: 

boris.jarosch@frankfurt-evangelisch.de.  

 

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte bis zum 26.01.2025 unter folgendem Link ein:  

https://recruitingapp-5565.de.umantis.com/Vacancies/2195/Application/CheckLogin/1?lang=ger  

 

 

pfstxt537.docx 


